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Glaubenssache

Süß ist er anzusehen, der kleine Hase auf dem Titel. Schon seit Jahrhunderten ist er 
ein Symbol für das Osterfest. Der Gedanke dahinter: wie der Hase aus seinem Bau, so 
springt Jesus aus seinem Grab. Wenn Ostern die Glocken unserer Kirche läuten, geht 
es allerdings um Leben und Tod. Da ist nichts süß und nichts ist niedlich, wenn das 
Osterevangelium	gelesen	wird.	Von	Zitt	ern	und	Erschrecken	ist	da	zu	lesen.	Der	Tote	
soll plötzlich lebendig sein? Das macht den Frauen am leeren Grab Angst, und sie laufen 
so schnell es geht zu den Freunden in Jerusalem. Die denken zuerst an einen Raub 
des Leichnams. Tatsächlich: der Gedanke an eine Auferstehung ist für sie so abwegig, 
dass er eher Angst macht als Osterfreude weckt. Das kommt erst später. Dafür umso 
machtvoller. 

Die Sache Jesu geht weiter

Nach und nach begreifen es die Jüngerinnen und Jünger: wo sie die Sache Jesu weiter 
leben,	ist	er	selbst	lebendig.	Es	sind	seine	Worte	und	es	sind	seine	Taten,	mit	denen	sie	
unterwegs sind. Jesus selbst ist am Werk, wo Traurige getröstet werden und Hungrige 
satt	,	wo	neue	Hoff	nung	entsteht	und	das	Leben	neu	au�	 richt.	Das	ist	das	Wunderbare	
an	der	Osterbotschaft	:	Sie	erzählt	nicht	nur	eine	alte	Geschichte,	sondern	sie	lädt	uns	
ein, die Geschichte der Auferstehung immer wieder zu erleben, selbst ein Teil davon 
zu	sein.	Indem	wir	die	Liebe	und	die	Hoff	nung	auf	Gerechti	gkeit	und	Frieden	niemals	
begraben, sondern sie lebendig werden lassen, wo immer wir nur können.
Jeder	Gott	esdienst	möchte	dieses	Wunder	in	Szene	setzen,	das	Wunder,	an	dem	wir	
mit unserem Leben teilhaben. 

Zeichen	des	Au�	 ruchs

Unglücklich nur, dass die Christen schon in früher Zeit als Zeichen für ihren Glauben 
das Kreuz gewählt haben und damit den Marterpfahl, an dem Jesus getötet wurde. 
Seitdem	hat	die	Gemeinde	Christi		die	Herausforderung,	in	vielen	Kirchen	ein	Symbol	
des Todes anzuschauen und dennoch den Sieg des Lebens zu bezeugen. Nicht wenige 
Menschen,	die	das	 irriti	ert	und	die	den	dauernden	Anblick	des	Kreuzes	bedrückend	
fi	nden.
In der Osterzeit werden wir in diesem Jahr Zeichen und Symbole der Auferstehung, 
des	Au�	 ruchs	ins	Leben,	in	unserer	Kirche	fi	nden.	Zum	einen	natürlich	das	vertraute	
Altarkreuz, das ein wahres Osterkreuz ist, weil durch die Umrisse die bunten Farben 
der Manessier-Fenster strahlen. Und dann wird man an den Wänden Blüten und 
Schmett	erlingsfl	ügel	sehen,	die	der	Bremer	Arzt	und	Maler	Dirk	Beckedorf	eigens	für	
die Osterzeit in Unser Lieben Frauen gemalt hat. Zarte Farben vor hartem Stein. Neues 
Leben,	das	sich	 langsam	entpuppt,	sich	entf	altet,	au�	 lüht,	sich	aufschwingt.	Wie	es	
sich entwickelt, was genau daraus wird, ist noch ein Geheimnis. Aber der Weg ist klar: 
Es	geht	ins	Leben.	Immer,	wenn	Ostern	im	Spiel	ist.																																				Stephan Kreutz

Der Osterhase
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Aus der Gemeinde

09.04. bis
06.06.2023

KIRCHE
UNSER
LIEBEN
FRAUEN
BREMEN

Eröff nung: Ostersonntag
09. April mit dem
Ostergottesdienst
um 6:00 Uhr morgens

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo – Sa 11 bis 16 Uhr
Sonntag 12 bis 13 Uhr
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Aus der Gemeinde  

theologie to go

Gnade

Wenn	ich	ein	Ehepaar	anlässlich	ihrer	Gnadenhochzeit	besuche,	ist	das	ein	besonderes	
Ereignis.	Wir	feiern,	dass	Gott		diesem	Paar	die	Gnade	geschenkt	hat,	70	Jahre	miteinander	
verheiratet zu sein.
Gnade	 bezeichnet	 zum	 einen	 eine	 Grundeigenschaft		 Gott	es.	Wir	 singen:	 „Ach,	 bleib	
mit	deiner	Gnade	bei	uns	Herr	Jesu	Christ.“	Statt	 	Gnade	kann	man	auch	sagen:	Güte,	
Wohlwollen, Barmherzigkeit. 
Zum	anderen	bezeichnet	Gnade	ein	Geschenk,	eine	Gabe,	die	wir	von	Gott		bekommen,	
ohne	dass	wir	 sie	 erarbeitet	oder	 verdient	hätt	en.	Darauf	bezieht	 sich	Marti	n	 Luther	
wenn	er	davon	spricht,	dass	wir	„sola	grati	a“,	allein	aus	Gnade,	gerechtf	erti	gt	sind.
Für die erste christliche Gemeinde waren Gnadengaben von großer Bedeutung. Dazu 
zählte	man	propheti	sche	Rede,	Lehren,	Leiten,	Verkündigen.																					Gesche Grött rup

„Was	 macht	 man	 denn	 so	 als	 Christ?“	 –	
fragt ein durchaus interessierter Herr in die 
Party-Runde.	Zu	sehen	auf	einem	Cartoon	
von	Thomas	Plaßmann.	Wir	können	helfen:	
Auf diese Frage gibt es nämlich nicht nur 
eine,	 sondern	 100	 Antworten	 und	 mehr.	
Genau genommen so viele Antworten wie 
engagierte Christenmenschen. Und das 
sind in unserer Kirchengemeinde fast auf 
den	Punkt	 100	 ehrenamtlich	Mitarbeiten-
de.	Eine	tolle	Zahl!	Und	jede	und	jeder	von	
ihnen	ist	an	einem	anderen	Platz	akti	v	und	
sorgt dafür, dass unsere Gemeinde leben-
dig und in Bewegung ist. Das ist ein guter 
Grund,	DANKE	zu	sagen	und	darum	laden	

wir am Mitt	woch,	12.	April,	um	19	Uhr	alle	Ehrenamtlichen	zu	einem	festlichen	Abend	in	die	
Stadtkirche	ein.	Und	damit	das	Buff	et	genauso	bunt	ist	wie	unser	Gemeindeleben,	bitt	en	wir	
alle, eine Kleinigkeit mitzubringen. Für Getränke und gute Atmosphäre sorgen wir. 
Dann	wird	an	allen	Ecken	der	großen	Kirche	zu	hören	sein,	was	man	da	so	macht	als	Christ	und	
wie	viel	Freude	es	machen	kann.	Wett	en?!	Wir	freuen	uns	auf	Euch!

Das	Bauherren-	und	Pastorenteam

Ein	festlicher	Abend	des	Ehrenamtes

„Was	 macht	 man	 denn	 so	 als	 Christ?“	 –	
fragt ein durchaus interessierter Herr in die 
Party-Runde.	Zu	sehen	auf	einem	Cartoon	
von	Thomas	Plaßmann.	Wir	können	helfen:	
Auf diese Frage gibt es nämlich nicht nur 
eine,	 sondern	 100	 Antworten	 und	 mehr.	
Genau genommen so viele Antworten wie 
engagierte Christenmenschen. Und das 
sind in unserer Kirchengemeinde fast auf 
den	Punkt	 100	 ehrenamtlich	Mitarbeiten-
de.	Eine	tolle	Zahl!	Und	jede	und	jeder	von	
ihnen	ist	an	einem	anderen	Platz	akti	v	und	
sorgt dafür, dass unsere Gemeinde leben-
dig und in Bewegung ist. Das ist ein guter 
Grund,	DANKE	zu	sagen	und	darum	laden	

wir am Mitt	woch,	12.	April,	um	19	Uhr	alle	Ehrenamtlichen	zu	einem	festlichen	Abend	in	die	

© Thomas Plaßmann
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Begehbares Labyrinth

Ein	begehbares	Labyrinth	in	der	Mitt	e	unserer	Kirche	wollten	wir	im	Jubiläumsjahr	„1000	
Jahre	Unser	Lieben	Frauen“	im	August	2020	auslegen.	Wegen	der	beginnenden	Corona-
Pandemie	konnte	der	Plan	nicht	umgesetzt	werden.	Aber	ich	möchte	dieses	Projekt	gerne	
nachholen,	und	zwar	vom	21.	bis	27.	August	2023.	Und	dafür	brauche	ich	Ihre	und	Deine	
Mithilfe:
	 •	 Wer	hat	Lust,	an	Form	und	Gestaltung	des	begehbaren	Labyrinths	mitzudenken?
	 •	 Wer	kann	in	der	Augustwoche	das	Labyrinth	mit	betreuen?	Kerzen	erneuern,	
  Blumenvasen befüllen, Steine richten oder was wir uns sonst ausdenken ...
	 •	 Wer	hat	Zeit	und	Lust,	das	Labyrinth	auf-	und	abzubauen?
	 •	 wer	hat	Ideen	für	Begleitveranstaltungen	oder	Texte,	die	ausgelegt	werden?
Ich	 hoff	e,	 die	 Neugier	 ist	 geweckt,	 und	 freue	 mich	 auf	 Interessensbekundungen	 unter	
Tel. 35 61 46. 
Das	erste	Planungstreff	en	ist	am	Montag,	17.	April,	um	19	Uhr	im	Gemeindezentrum. 

Gesche Grött rup

„Das	fühlt	sich	an,	als	ob	das	Licht	nur	für	mich	scheint“	-	sagt	
eine Kirchenhüterin ganz glücklich, als sie morgens um 11 Uhr 
die Stadtkirche aufschließt und in die noch leere Kirche geht. 
Für	einen	Moment	ist	es	nur	„ihre“	Kirche:	Sie	weiß	genau,	wo	
die Beleuchtung angeht und an diesem Morgen wählt sie ein 
eher zurückhaltendes Licht. Das Licht der Sonne und das bunte 
Farbenspiel	sollen	ja	ihre	Wirkung	entf	alten	können	und	dieses	
bezaubernde Lichtspiel an die Wände und Säulen zeichnen. Dann 
schließt	sie	alle	Türen	auf,	bereitet	den	Platz	am	Kirchenhüter-
Tisch	vor	und	liest	in	einem	kleinen	Heft	,	was	am	Vortag	so	los	
war	 in	der	Kirche.	Sie	 ist	eine	von	etwa	30	Kirchenhüterinnen	
und Kirchenhütern, die dafür sorgen, dass unsere historische 
Stadtkirche	 tagsüber	 geöff	net	 sein	 kann.	 Die	 Gruppe	 der	
ehrenamtlich	 täti	gen	 Kirchenhütenden	wird	 allerdings	 kleiner,	
so dass wir bei Krankheit immer wieder die Kirche schließen 
müssen	und	entt	äuschte	Reakti	onen	von	Touristen	bekommen,	
die	 unsere	 in	 allen	 Bremen-Stadtf	ührern	 empfohlene	 Kirche	

gerne	besichti	gt	hätt	en.
Haben	 Sie	 Lust,	 uns	 bei	 dieser	 wichti	gen	 und	 schönen	 Aufgabe	 zu	 unterstützen?	 Wir	
erzählen gerne noch mehr davon und laden Sie ein, einmal dabei zu sein und zu schauen, 
wie	 es	 sich	 anfühlt,	 diese	 schöne	 Kirche	 zu	 „hüten“	 und	 den	 besonderen	 Platz	 am	
Kirchenhüterti	sch	einzunehmen.
Interessierte	wenden	sich	gerne	an	Elisabeth	Berends	(Tel.	7	94	82	41)	oder	Pastor	Stephan	
Kreutz	(Tel.	95	89	95	74).

Hier kommt Licht für mich

„Das	fühlt	sich	an,	als	ob	das	Licht	nur	für	mich	scheint“	-	sagt	
eine Kirchenhüterin ganz glücklich, als sie morgens um 11 Uhr 
die Stadtkirche aufschließt und in die noch leere Kirche geht. 
Für	einen	Moment	ist	es	nur	„ihre“	Kirche:	Sie	weiß	genau,	wo	
die Beleuchtung angeht und an diesem Morgen wählt sie ein 
eher zurückhaltendes Licht. Das Licht der Sonne und das bunte 
Farbenspiel	sollen	ja	ihre	Wirkung	entf	alten	können	und	dieses	
bezaubernde Lichtspiel an die Wände und Säulen zeichnen. Dann 
schließt	sie	alle	Türen	auf,	bereitet	den	Platz	am	Kirchenhüter-
Tisch	vor	und	liest	in	einem	kleinen	Heft	,	was	am	Vortag	so	los	
war	 in	der	Kirche.	Sie	 ist	eine	von	etwa	30	Kirchenhüterinnen	
und Kirchenhütern, die dafür sorgen, dass unsere historische 
Stadtkirche	 tagsüber	 geöff	net	 sein	 kann.	 Die	 Gruppe	 der	
ehrenamtlich	 täti	gen	 Kirchenhütenden	wird	 allerdings	 kleiner,	
so dass wir bei Krankheit immer wieder die Kirche schließen 
müssen	und	entt	äuschte	Reakti	onen	von	Touristen	bekommen,	
die	 unsere	 in	 allen	 Bremen-Stadtf	ührern	 empfohlene	 Kirche	

gerne	besichti	gt	hätt	en.

Foto: Michael Vogel-Klingenberg
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U18	Wahl	in	Bremen	–	und	in	ULFGarii!

Am	 Sonntag,	 dem	 14.	Mai	 fi	ndet	 in	 Bremen	 die	 nächste	
Bürgerschaft	swahl	 statt	.	Aber	wann	 ist	man	eigentlich	alt	
genug zum Wählen? Kann man zu alt zum Wählen sein? 
Wie viel muss man wissen, um genug zu wissen?
Große	 Fragen	 und	 ein	 großarti	ges	 Projekt:	 Bei	 den	 U18	
Wahlen	wählen	Jugendliche	unter	18	Jahren.	Die	Ergebnisse	
der	Jugendlichen	unterscheiden	sich	oft		von	den	offi		ziellen	
Wahlergebnissen	und	sind	hochspannend!	
Wir	 bieten	 die	 Möglichkeit	 bei	 uns	 im	 „Wahllokal“	 zu	
wählen.	Eine	gute	Übung,	besonders	dann,	wenn	man	noch	
nicht	 wählen	 darf,	 und	 ein	 spannender	 Einblick,	 welche	
Wahlprogramme	Jugendliche	ansprechen!

Freitag,	5.	Mai,	17-	19	Uhr,	
Jugendkeller	St.	Ansgarii,	Schwachhauser	Heerstr.	40.

Wählen	ohne	Anmeldung	ist	möglich!	
Für	alle	unter	18	Jahren.	

Infos	bei	Elisa	Schulz.

Wir	feiern	am	3.	Sonntag	im	Monat,	parallel	zum	Hauptgott	esdienst	in	ULF,	einen	
spannenden	 Kindergott	esdienst.	 In	 diesem	 Jahr	 lernen	 wir	 Josef	 kennen,	 der	
wirklich eine ganz besondere Geschichte erlebt hat.
Herzliche	Einladung	zum	#ULFGarii	Kindergott	esdienst!

Kindergott	esdienst	–	auf	geht’s	nach	Ägypten!

16.	April	–	mit	Steffi		,	Ulrich	und	Anne
14.	Mai	–	mit	Imke,	Christi	ne	und	Steffi		

Auf	nach	Wilstedt!	–	Zwei	Wochenenden	für	Jugendliche

16.	bis	18.	Juni: Für alle Jugendlichen, die überlegen, ob sie Teamer oder Teamerin werden wollen,
und die Lust haben, Jugendliche aus anderen Gemeinden kennenzulernen.

1.	bis	3.	September:	Die	Jugendfahrt	für	alle	von	#ULFGarii,	um	andere	und	sich	kennenzulernen,	
laut	und	leise	zu	sein,	mit	allem	was	gut	tut!	Infos	bei	Elisa	Schulz.

Am	 Sonntag,	 dem	 14.	Mai	 fi	ndet	 in	 Bremen	 die	 nächste	
Bürgerschaft	swahl	 statt	.	Aber	wann	 ist	man	eigentlich	alt	
genug zum Wählen? Kann man zu alt zum Wählen sein? 
Wie viel muss man wissen, um genug zu wissen?
Große	 Fragen	 und	 ein	 großarti	ges	 Projekt:	 Bei	 den	 U18	
Wahlen	wählen	Jugendliche	unter	18	Jahren.	Die	Ergebnisse	
der	Jugendlichen	unterscheiden	sich	oft		von	den	offi		ziellen	
Wahlergebnissen	und	sind	hochspannend!	
Wir	 bieten	 die	 Möglichkeit	 bei	 uns	 im	 „Wahllokal“	 zu	
wählen.	Eine	gute	Übung,	besonders	dann,	wenn	man	noch	
nicht	 wählen	 darf,	 und	 ein	 spannender	 Einblick,	 welche	
Wahlprogramme	Jugendliche	ansprechen!

Infos	bei	Elisa	Schulz.
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ULF-Scheune in Seebergen
                  Veranstaltungskalender
April bis Juni
Sa  22. April 14–17 Uhr O� ener Scheunen-Nachmittag
   Die Beete rufen!

Sa  6. Mai 13 Uhr Spargel-Essen
   Preis: ca. 23 Euro 

So  7. Mai 15 Uhr Frühlingsfest der Kurrenden

Do  18. Mai 11 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst 
   für Familien, Kinder und Erwachsene
   mit Willi und Violetta und mit Pastor Himmelmann

Sa 20. Mai 14–18 Uhr O� ener Scheunen-Nachmittag
   putzen, harken, streichen … und Pause machen

So 4. Juni 16 Uhr Scheunen-Konzert
   Louise Şen Harfe und Ullrich Pühn Querfl öte
   Eintritt: 10 Euro

Sa 17. Juni 14–18 Uhr O� ener Scheunen-Nachmittag
   … ho entlich mit Sonne, Eis und guter Laune

Um alle „roten“ Veranstaltungen besser planen zu können, möchte ich darum bitten, 
sich bis eine Woche vorher bei mir anzumelden!

Bitte geben Sie mir auch Bescheid, falls Sie dafür eine Mitfahrgelegenheit benötigen.
   

ULF-Scheune in Seebergen   2   Am Deelen   2   28865 Lilienthal-Seebergen
Kontakt: Julia John   2   Telefon: 43 31 08 27   2   Mail: john.julia@gmx.de
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Gott	esdienste	mit	Renke	Brahms

Am 16.	April	wird	Renke	Brahms	die	Gott	esdienste	im	Gemeindezentrum	und	in	der	Kirche 
halten.	Renke	Brahms,	der	mitt	 lerweile	in	Berlin	lebt,	war	von	2007	bis	2019	Schrift	führer	
der	Bremischen	Evangelischen	Kirche,	von	2008	bis	2021	Friedensbeauft	ragter	des	Rates	
der	Evangelischen	Kirche	in	Deutschland	und	von	2019	bis	2021	Theologischer	Direktor	
der	Evangelischen	Witt	enbergsti	ft	ung	in	der	Lutherstadt	Witt	enberg.

Rundfunkgott	esdienst	mit	Nikolaus	Schneider

Am	1.	Mai	wird Nikolaus Schneider	um	10	Uhr	in	einem	Rundfunkgott	esdienst	in unserer 
Kirche	die	Predigt	halten.	Nikolaus	Schneider	war	von	2003	bis	2013	Präses	der	Evange-
lischen	Kirche	im	Rheinland	und	von	2010	bis	2014	Ratsvorsitzender	der	Evangelischen	
Kirche in Deutschland.

Gott	esdienste	im	Freien	an	Himmelfahrt	und	an	Pfi	ngstmontag

Christi		Himmelfahrt	–	 Jesus fährt gen Himmel und wir fahren gen 
Seebergen!
Gemeinsam feiern und erleben wir am 18.	Mai an unserer Scheune	
in	Seebergen die Himmelfahrtsgeschichte in einem Familiengott	es-
dienst.	Mit	Willi	&	Violett	a	und	Pastor	Himmelmann	fragen	wir	uns,	
was	Himmelfahrt	eigentlich	bedeutet.	 Im	Anschluss	an	den	Gott	es-
dienst	 soll	 es	ein	möglichst	 vielfälti	ges	Mitbringbuff	et	 geben	–	also	

herzliche	Einladung,	etwas	beizusteuern.	Gestärkt	und	mit	Sonnenstrahlen	auf	der	Haut,	
können wir anschließend noch etwas das Grundstück und die Scheune unsicher machen. 
Für	Menschen	ohne	Mitf	ahrgelegenheit	kann	ein	Fahrdienst	eingerichtet	werden.	Abfahrt	
ist	um	10	Uhr	am	Gemeindezentrum.	Eine	Anmeldung	im	Gemeindebüro	ist	erforderlich.
Pfi	ngstmontag	–	Wir erwarten den Heiligen Geist am Focke-Museum!
Am	Pfi	ngstmontag	fi	ndet	wie	in	den	vergangenen	Jahren	wieder	der	ökumenische	Pfi	ngst-
gott	esdienst der Schwachhauser und Horner Gemeinden um 11	 Uhr mit Gospel- und 
Bandmusik im Park	am	Focke-Museum	statt	.	

Christi		Himmelfahrt
Seebergen!
Gemeinsam feiern und erleben wir am 

dienst
was	Himmelfahrt	eigentlich	bedeutet.	 Im	Anschluss	an	den	Gott	es-
dienst	 soll	 es	ein	möglichst	 vielfälti	ges	Mitbringbuff	et	 geben	–	also	

Rundfunkgott	esdienst	an	Pfi	ngstsonntag

Am 28.	 Mai	 wird um	 10	 Uhr	 der	 Pfi	ngstsonntagsgott	esdienst	 aus	 unserer	 Kirche	 auf	
„Bremen	Zwei“	übertragen.	Um	diesen	Gott	esdienst	mitzufeiern,	braucht	man	also	gar	
nicht aus dem Haus zu gehen. Aber erleben, wie die Sonne bunte Farben durch das 
Manessier-Pfi	ngstf	enster	in	den	Kirchraum	malt,	kann	man	am	Radio	nicht.
Darum:	 Herzliche	 Einladung,	 in	 unsere	 Kirche	 zu	 kommen,	 den	 Gemeindegesang	 zu	
verstärken	und	den	schwungvollen	Klängen	des	Bremer	Blechbläserensembles	unmitt	elbar	
zu lauschen.                                                                                                               Gesche Grött rup
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Gottesdienste

Sonntag,	 	 02.04.	 Palmsonntag 
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan	Kreutz
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Stephan	Kreutz	(Abendmahl)
   Gesangsensemble „Querbeet“ (Leitung: Greta Bischoff).
	 	 	 Kollekte:	Diakonissenmutterhaus

Donnerstag,	 06.04.	 Gründonnerstag 
	 18:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan	Kreutz	(Abendmahlsgottesdienst)
	 	 	 Kollekte:	Tagestreff	„frauenzimmer“

Freitag,	 	 07.04.	 Karfreitag	 Johannes	19,	16-30
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Sebastian	Renz
	 10:30	Uhr	 Kirche	(Chorraum)	 Sebastian	Renz
   Zugang über die Cityseelsorge
	 	 	 Kollekte:	Beratungsstelle	für	Betroffene	von	
	 	 	 Menschenhandel	und	Zwangsprostitution

Sonntag,	 	 09.04.	 Ostersonntag 
	 6:00	Uhr	 Kirche	 Feier	der	Osternacht	(Abendmahl)
   Konzertchor des Knabenchores
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Gesche	Gröttrup
	 10:00	Uhr		 St.	Ansgarii	 Team:	Gottesdienst	für	Familien,	Kinder,	Erwachsene	 	
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Gesche	Gröttrup
   Eckhard Petri (Saxophon), Ansgar Müller-Nanninga (Klavier u. Orgel)
   Kollekte: Knabenchor

Montag,	 	 10.04.	 Ostermontag Lukas 24, 13-35  
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Sebastian	Renz
   Kollekte: Bremer Klinikclowns

Montag,		 	 10.04.		 Friedensgebet
	 18:00	Uhr		 Gemeindezentrum	 Dagmar	Bartholdi	u.a.

Sonntag,	 	 16.04.	 Quasimodogeniti	 Johannes	20,19-20.24-29
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Renke	Brahms	(s.S.	9)
 10:00	Uhr	 St.	Ansgarii	 B.	Rogge	und	E.	Schulz:	Konfirmation	der	Berggruppe		
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Renke	Brahms	(s.S.	9)
   Bach-Kantate: Am Abend aber desselbigen Sabbats (BWV 42)
   Orchester Laudate Cantate und Solisten
	 	 	 Kollekte:	Gemeindestiftung	Erhaltung	der	Kirche	(Wendt)
	 	 parallel	Kindergottesdienst

Sonntag,	 	 23.04.	 Miserikordias	Domini 
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Gesche	Gröttrup
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Gesche	Gröttrup
   Bremer Blechbläserensemble
   Kollekte: Friedehorst

Freitag,		 	 28.04.	 Heilsame	Stärkung	erfahren
	 18:00	Uhr	 Kirche	 Meditation	und	Gebet	für	Kranke	und	Gesunde
	 	 	 Eva	Behrens,	Anette	Cordes,	Stephan	Kreutz

Sonntag,	 	 30.04	 Jubilate	  
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Regine	Kloft-Ollesch	 Johannes	16,	16-23a
	 10:30	Uhr	 Kirche	 S.	Renz	und	E.	Schulz:	Konfirmation	der	Inselgruppe
   Konzertchor des Knabenchores
	 	 	 Kollekte:	Wird	noch	von	den	Konfirmanden	festgelegt
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Gottesdienste

Montag,		 	 01.05.		 Ökumenischer	Rundfunkgottesdienst	zum	Tag	der	Arbeit
 10:00	Uhr	 Kirche	 Gesche	Gröttrup,	Propst	Dr.	Bernhard	Stecker,	Tim	Günther	
   (Orgel und Flügel) Stephan Uhlig (Gitarre und Gesang)
	 	 	 Predigt:	Nikolaus	Schneider	(s.S.	9)

Samstag,		 	 06.05.	 Vesper	mit	dem	Männerchor	des	Knabenchores
	 18:00	Uhr	 Kirche	 Stephan	Kreutz	,	Leitung:	Ulrich	Kaiser

Sonntag,	 	 07.05.	 Kantate  
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan	Kreutz
	 10:30	Uhr	 Kirche	 S.	Renz	und	E.	Schulz:	Konfirmation	der	Waldgruppe
   Kurrende I des Knabenchores
	 	 	 Kollekte:	Wird	noch	von	den	Konfirmanden	festgelegt

Montag,		 	 08.05.		 Friedensgebet
	 18:00	Uhr		 Gemeindezentrum	 Dagmar	Bartholdi	u.a.

Sonntag,	 	 14.05.	 Rogate	  
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Louis-Ferdinand	von	Zobeltitz
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Louis-Ferdinand	von	Zobeltitz
   Bach-Kantate: Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ (BWV 177) 
   Orchester Laudate Cantate, Mitglieder des Knabenchores 
   und Solisten
   Kollekte: Wird noch von den Bauherren festgelegt
	 	 parallel	Kindergottesdienst

Donnerstag,	 18.05.	 Christi	Himmelfahrt 
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Stephan	Kreutz
	 11:00	Uhr	 Seebergen	 S.	Renz,	E.	Schulz	und	Team:	Gottesdienst	für	
	 	 	 Familien,	Kinder	und	Erwachsene	(s.S.	9)
   Kollekte: Seebergen

Sonntag,	 	 21.05.	 Exaudi  
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan	Kreutz	(Abendmahl)
	 10:30	Uhr	 Kirche	 Stephan	Kreutz
	 	 	 Kollekte:	Pro	Asyl

Freitag,		 	 26.05.	 Heilsame	Stärkung	erfahren
	 18:00	Uhr	 Kirche	 Meditation	und	Gebet	für	Kranke	und	Gesunde
	 	 	 Eva	Behrens,	Anette	Cordes,	Stephan	Kreutz

Sonntag,	 	 28.05	 Pfingstsonntag	  
	 9:00	Uhr	 Gemeindezentrum	 Sebastian	Renz
 10:00	Uhr	 Kirche	 Gesche	Gröttrup:	Rundfunkgottesdienst	(s.S.	9)
   Bremer Blechbläserensemble
   Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit

Montag,	 	 29.05.	 Pfingstmontag  
	 11.00	Uhr	 Park	Riensberg	 Ökumenischer	Gottesdienst	der	Schwachhauser	und	
	 	 Focke-Museum	 Horner	Gemeinden	(s.S.	9)

Turmbläser:	 Im	 Anschluss	 an	 die	 Gottesdienste	 am	 23.	 April	 und	 am	 28.	 Mai	 werden	 die	
Bläser	 des	 Bremer	 Blechbläserensembles	 wieder	 als	 „Turmbläser“	 auf	 dem	 Marktplatz	 und	
Liebfrauenkirchhof zu hören sein.
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Musik in unserer Kirche

1.	April:	Vier	Saiten	–	sechzig	Tasten!		Eine	Landpartie	nach	Italien,	Frankreich	und	zurück
Das	Konzert	entführt	Sie	nach	Italien	mit	Sonaten	von	Benedetto	Marcello	(1683-1739)	
und	Francesco	Geminiani	(1687-1762)	und	einem	Ricercar	(Improvisation)	für	Cello	
Solo	von	Domenico	Gabrielli	(1651-1690).	Dann	gibt	es	einen	Abstecher	nach	Frank-
reich	mit	einer	Passacaille	von	Louis	Couperin	(1626-1661)	für	Cembalo	Solo	und	
anschließend	kehren	wir	mit	vier	Tänzen	aus	der	fünften	Suite	für	Cello	Solo	von	
Johann	Sebastian	Bach	(1685-1750)	wieder	in	die	Heimat	zurück.	Kommen	Sie	doch	
einfach	mit	uns	auf	die	Reise!
Christine	Land	(Violoncello),	Beate	Röllecke	(Cembalo).	Eintritt	frei.

6.	Mai:	Vesper	mit	dem	Knabenchor	(Männerchor)
Werke	von	Felix	Mendelssohn	Bartholdy	und	Franz	Schubert

Jeden	3.	Sonntag	im	Monat,	10:30	Uhr:	i.d.R.	Bach-Kantaten-Gottesdienst

16.	April:	Am	Abend	aber	desselbigen	Sabbats	(BWV	42)
Kantatenorchester Laudate Cantate und Solisten

14.	Mai:	Ich	ruf	zu	dir,	Herr	Jesu	Christ	(BWV	177)	(Vorgezogen	auf	den	2.	Sonntag)
Kantatenorchester Laudate Cantate, Mitglieder des Knabenchores und Solisten

Jeden	Freitag,	17	Uhr	–	Orgelpunkt

30	Minuten	Orgelmusik	zum	Wochenschluss.	Orgel:	Hilger	Kespohl	und	Gäste.
Aktuelles	Programm	im	Internet	unter:	www.orgelpunkt-bremen.de

Jeden	1.	Samstag	im	Monat,	18	Uhr:	Chorvesper	oder	Konzert

JOHANNES-PASSION 
Johann Sebastian Bach   |   BWV 245 

 Karfreitag, 7. April, 15 Uhr  
  
Kerstin Dietl Sopran  |  Geneviéve Tschumi Alt   
Karl Hänsel Tenor  |  Clemens Heidrich Bass 
Knabenchor Unser Lieben Frauen  |  Collegium musicum 
Ulrich Kaiser Leitung   
 
 
Karten 45 / 36 / 28 / 16 Euro inkl. VVK-Gebühren / Kinder frei 
Kartenvorverkauf über Nordwest Ticket und Kapitel 8
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Der perfekte Dreiklang!
Die Kinder- und Jugendchöre unserer 

drei Gemeinden ergänzen sich 

auf ideale Weise: 

       Ob Junge oder Mädchen, 

                Abi oder Kita, 

                    Pop oder Bach

       – für jede/n ist ein Angebot dabei.

Schnupperproben 

sind jederzeit möglich. 

Wir freuen uns auf Euch!

Kinderchor & Jugendkantorei St. Ansgarii | Sabrina Reidt | www.ansgarii.de
Mädchenkantorei am Bremer Dom | Markus Kaiser | www.maedchenkantorei-bremen.de
Knabenchor Unser Lieben Frauen | Ulrich Kaiser | www.knabenchor-bremen.de

Ki
nd

erch
or & Jugendkantorei St. Ansgarii

Mädchenkantorei am Bremer Dom

Knabenchor Unser Lieben Frauen
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Probezeiten	der	Chöre	/	Ensembles	in	Unser	Lieben	Frauen
Knabenchor 
Kurrende	III: 3 - 5 Jahre - ohne Vorsingen Mo 15 bis 15:35 Uhr 
Kurrende	II:	 5	-	9	Jahre	-	ohne	Vorsingen	Mi	15	bis	15:45	Uhr	
Kurrende	I:	 7	-	11	Jahre	Di	16	bis	17:30	Uhr	und	Do	16:30	bis	17:30	Uhr
Notenlehre:	 ab	Lesefähigkeit	Di	16	bis	16:30	Uhr	oder	17:30	bis	18:15	Uhr
Konzertchorwechsler:	nach	Eignung	s.	Kurrende	I	plus	Di	18:15	-	18:30	und	Do	17:30	-	18:30	Uhr
Konzertchor	(Sopran	/	Alt):	9	Jahre	bis	Stimmwechsel	Mo	15:45	/	16:45	bis	17:45	/	18:30	Uhr
Männerchor:	nach	Stimmwechsel	bis	23	Jahre	Mo	18:30	bis	20	Uhr
Stimmwechsler:	während	Stimmwechsel	Di	18:30	bis	19	Uhr	
Konzertchor	(Tutti):	Mi	17	bis	19	/	19:30	Uhr
Einzelstimmbildung:	bei Bedarf nach Absprache
Kapellchor:	Konzertchorauswahl	Fr	17:30	bis	19:30	Uhr
Leitung: Ulrich Kaiser

Blockflötenensemble	ZEITLOS: Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen
Dienstag,	11	bis	12	Uhr	(wöchentlich),	Freitag,	18:30	bis	19.30	Uhr	(14	-	tägig)
Leitung:	Uta	Fasold	(Zielgruppe:	Erwachsene)
Ensemble-Workshops	für	Kinder/Jugendliche	werden	aktuell	bekannt	gegeben.

Bremer	Blechbläserensemble:	freitags,	20	bis	22	Uhr	(Zielgruppe:	Versierte	Blechbläser)
Christophorus-Saal	/	Kirche	Unser	Lieben	Frauen
Leitung: Heinz Rohde

Kleine	Kantorei:	donnerstags	19:45	bis	22	Uhr	(Zielgruppe:	versierte	Chorsängerinnen	und	-sänger)
Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen
Leitung: Jonathan Hiese

Musikalische Angebote in St. Ansgarii
Neben	den	musikalischen	Gruppen	in	Unser	Lieben	Frauen	(siehe	auch	Seite	19)	gibt	es	auch	
musikalische Angebot in St. Ansgarii, alles	im	Chorsaal/Gemeindehaus	St.	Ansgarii.
Infos bei Kai Niko Henke. E-Mail: kai-niko.henke@kirche-bremen.de, Tel. 34 34 35

Gemeindechor:	dienstags,	18	bis	19:15	Uhr	(Zielgruppe:	ab	60	Jahre)
Leitung: Kantor Kai Niko Henke

Kinderchöre	und	Jugendkantorei:	mittwochs,	14	bis	18:30	Uhr	
(Zielgruppe:	5	bis	20	Jahre)
Leitung: Sabrina Reidt und Team

Kantorei:	donnerstags,	19:45	bis	22	Uhr	(Zielgruppe:	20	bis	70	Jahre)
Leitung: Kai Niko Henke

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde  

Licht,	das	klingt:	Sonntag,	7.	Mai,	17	Uhr

Wer die Bremer Ratskirche Unser Lieben 
Frauen	betritt	 ,	 ist	 schnell	 von	den	 farben-
prächti	gen	 Fenstern	 fasziniert.	 Besonders,	
wenn das Sonnenlicht in das Kircheninnere 
fällt,	entf	altet	der	berühmte	Fensterzyklus	
von Alfred Manessier eine besondere 
Atmosphäre	 und	 spirituelle	 Kraft	.	 Von	
dem Klang dieser Lichtwirkungen hat sich 
der Lüneburger Musiker	 Joachim	 Goerke	
moti	vieren	 und	 berühren	 lassen.	 Nun	
gasti	ert	 er	 in	 Bremen	 und	 wird	 diesen	
besonderen Raum der Liebfrauenkirche 

mit	seiner	Musik	erfüllen.	Joachim	Goerke	ist	ein	erfolgreicher	Pianist	und	Komponist	im	
Feld	der	„New	Klassik“.	Seine	„Piano	Songs	for	Silence“	begeistern	seit	mehr	als	20	Jahren	
eine	 große	Hörerschaft	.	Nach	mehr	 als	 40	 CD-Veröff	entlichungen	 stellt	 er	 nun	 auch	 in	
Bremen	seine	kürzlich	erschienene	Solo	CD	„Peace	and	Pain“	vor.	Das	Konzert	 lädt	ein	
zum	 feinen	Mithören,	 zur	 inneren	 Einkehr	 und	 Kontemplati	on.	 Daraus	 ergibt	 sich	 ein	
inspirierendes	Meditati	ons-Konzert	–	im	sti	llen	Dialog	mit	den	Manessier-Fenstern.	
Tickets	an	der	Konzertkasse	oder	über	Nordwest	Ticket	(25€	/	Schüler/Studenten	15	€)

Kaff	ee	und	Kultur diesmal	um	10	Uhr	direkt	vor	Ort
19.	April:	Führung	durch	das	„Haus	des	Reichs“,	Rudolf-Hilferding-	Platz	1;
ggf.	anschließend	Kaff	eerunde
17.	Mai:	Führung	im	Rhododendronpark,		Deliusweg	40,	mit	Picknick

Suppengespräche im	Gemeindezentrum,	mitt	wochs,	19	Uhr 
26.	April:	Au�	 ruch	–	Auferstehung	mit(er)leben.
31.	Mai:	Liebe	Erde	–	unsere	Verantwortung	für	die	Schöpfung.
(Dörte	und	Uwe	Wäsch,	Tel.	24	42	43	33)

Friedensiniti	ati	ve	ULF	im	Gemeindezentrum,	jeweils	mitt	wochs,	17	-	19	Uhr
05.	April	mit	dem	bremischen	Friedensbeauft	ragten	Pastor	Jasper	von	Legat
26.	April	mit	dem	Osteuropaexperten	Dr.	Leo	Ensel, Oldenburg

Einladung	zu	einem	Tanztag
am	 Sonnabend,	 3.	 Juni,	 10	 -	 16	Uhr	 im	Gemeindezentrum von Unser Lieben Frauen.
Leitung: Dagmar Bartholdi und Irmtraut Wellbrock.
Anmeldung	bis	zum	30.	Mai	bei	Dagmar	Bartholdi,	Hoppenbank	2-3,	Tel.:	3	60	22	36	
(bitt	e	nicht	zwischen	13	und	15	Uhr)	oder	per	E-Mail:	bartholdidj@t-online.de

Wer die Bremer Ratskirche Unser Lieben 
Frauen	betritt	 ,	 ist	 schnell	 von	den	 farben-
prächti	gen	 Fenstern	 fasziniert.	 Besonders,	
wenn das Sonnenlicht in das Kircheninnere 
fällt,	entf	altet	der	berühmte	Fensterzyklus	
von Alfred Manessier eine besondere 
Atmosphäre	 und	 spirituelle	 Kraft	.	 Von	
dem Klang dieser Lichtwirkungen hat sich 
der Lüneburger 
moti	vieren	 und	 berühren	 lassen.	 Nun	
gasti	ert	 er	 in	 Bremen	 und	 wird	 diesen	
besonderen Raum der 

mit	seiner	Musik	erfüllen.	Joachim	Goerke	ist	ein	erfolgreicher	Pianist	und	Komponist	im	
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Angebote von unserer	Mitarbeiterin	Anje	Brockmann	
Tel.	0176-77997874,	E-Mail:	anje.brockmann@kirche-bremen.de,	
persönliche	Sprechzeit	im	Büro	des	Gemeindezentrums	ULF,	donnerstags	10	-	12	Uhr

Einladung	für	pflegende	Angehörige

Am Dienstag,	18.	April	um	17	Uhr gibt es im	Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen 
eine	besondere	Veranstaltung	für	pflegende	Angehörige.	Menschen,	die	zu	Hause	
ihre	Angehörigen	pflegen	und	betreuen,	stehen	unter	einem	besonderen	Druck.	Für	 
diese	Menschen	bietet	das	Netzwerk	Selbsthilfe	e.V.	in	mehreren	Stadtteilen	Selbst-
hilfegruppen	an.	In	den	Gesprächskreisen	tauschen	sich	pflegende	Angehörige	über	
ihre täglichen Herausforderungen und täglichen Belastungen aus. Beim gegensei-
tigen	Zuhören	finden	die	Teilnehmenden	Verständnis	und	können	sich	manches	von	
der	Seele	reden.	Natürlich	werden	dort	auch	aktuelle	Informationen	und	Hilfestel-
lungen	ausgetauscht.	Volker	Donk	und	Frank	Riepe	berichten	von	diesem	Projekt.	
Kommen Sie gern vorbei, falls sie neugierig auf eine der Selbsthilfegruppen sind. 
Ob	Bedarf	für	ein	kontinuierliches	Angebot	(ein	bis	zweimal	monatlich)	in	Koope-
ration	mit	dem	„Netzwerk	Selbsthilfe	e.V.“	besteht,	möchte	ich	gerne	erfahren.	Für	
Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.                                Anje Brockmann

Geschenkte Zeit

Einsamkeit	und	steigende	Hilfsbedürftigkeit	 sind	gerade	auch	 für	älter	werdende	
Menschen in unseren Kirchengemeinden Unser Lieben Frauen und St. Ansgarii 
ein Thema. Ich bin auf der Suche nach Unterstützenden, die Lust haben, auf 
ältere	Gemeindemitglieder	zuzugehen	und	sich	an	der	Entwicklung	eines	Projekts	
„Geschenkte	Zeit“	zu	beteiligen.	
Mir	geht	es	vor	allem	um	die	Menschen,	die	es	nicht	mehr	schaffen	können,	die	
Vorort-Angebote in unseren Gemeindezentren und den Kirchen wahrzunehmen, 
die sich Kontakte und Begegnungen wünschen.
Ich	freue	mich	auf	Rückmeldungen	von	Menschen	ab	18	Jahren,	die	regelmäßig	z.	B.	
einmal wöchentlich, ein- bis zweimal monatlich persönlich oder auch telefonisch eine 
Frau oder einen Mann aus den Gemeinden besuchen möchten oder sich vorstellen 
können,	den	Geburtstagskindern	einen	persönlichen	oder	schriftlichen	Geburtstags-
gruß	vorbeizubringen.	Vielleicht	möchten	Sie	auch	eine	Patenschaft	für	die	älteren	
Mitbewohnerinnen	und	Mitbewohner	in	Ihrer	Straße	übernehmen	und/oder	möch-
ten	über	Lebensgeschichten	und	Erfahrungen	von	anderen	Menschen	erfahren?	
Wenn Sie gerne zuhören, anderen Menschen mit Interesse begegnen, auch Geheim-
nisse	wahren	können	und	gerne	unsere	Gemeinden	in	der	Öffentlichkeit	vertreten,	
dann	sprechen	Sie	mich	gerne	an!		Wenn	Sie	einen	Besuch	von	mir	wünschen,	mel-
den	Sie	sich	doch	bitte	auch	und	sprechen	Sie	einen	Termin	mit	mir	ab.

Anje Brockmann
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Bildungsangebot: Handy-Fit 55plus

Sie nutzen ein Handy oder Tablet und fragen sich, welche Möglichkeiten das Gerät 
sonst noch bietet? Sie möchten mit Ihren Verwandten und Freunden per Video  
telefonieren	oder	Fotos	verschicken,	aber	irgendwie	funktioniert	es	nicht?
Handy und Tablets sind für viele Menschen alltägliche Begleiter. Dabei steht längst 
nicht	mehr	die	mobile	Erreichbarkeit	im	Vordergrund,	sondern	die	Vielfalt	an	Mög-
lichkeiten, die diese Geräte bieten. 
Die	Informatikstudentin	Saba	Yaghoubi	möchte	Sie	unterstützen,	Ihr	Handy,	Smart-
Uhr/Tablet	oder	Ihren	Laptop	kennenzulernen,	zu	nutzen	und	sicher	damit	umzu-
gehen:

•		Wie	kann	ich	Nachrichten	auf	WhatsApp	oder	Signal	schreiben?
•		Wie	gehe	ich	mit	Onlinebanking	um?
•		Wie	mache	ich	Fotos	und	Videos	und	wie	kann	ich	es	verschicken?
•		Wie	kann	ich	Apps	bzw.	Programme	installieren?
•		Wie	erstelle	ich	eine	E-Mail-Adresse	und	wie	nutze	ich	diese?
•		Wie	kann	ich	Filme	oder	Sendungen	in	der	Mediathek	anschauen?
•		Wie	funktioniert	Online-Shopping?
•		Welches	Handy	könnte	ich	mir	kaufen?

Diese und viele weitere Fragen können Sie an folgenden Terminen, jeweils		
donnerstags	am	27.	April,	25.	Mai.	und	29.	Juni in der Handy-Fit-Sprechstunde mit 
Saba	Yaghoubi in der Zeit von 10	bis	12	Uhr	im	Gemeindezentrum	ULF besprechen, 
sich	erklären	lassen	und	ausprobieren.	Eine	vorherige	Anmeldung	ist	nicht	notwendig.

Kirchentag	in	Nürnberg	–	wir	fahren	hin

Alle	zwei	Jahre	feiert	die	evangelische	Kirche	ein	großes	Fest:	den	Deutschen	Evan-
gelischen	Kirchentag.	Unvergessen	in	Bremen	ist	der	Kirchentag	im	Jahr	2009,	der	
bis heute in vielen Gemeinden nachwirkt. Vom 7.	-	11.	Juni	findet	der	Kirchentag	
in	Nürnberg	statt	und	wir	werden	dabei	sein.	Anje	Brockmann	und	Stephan	Kreutz	
leiten	die	Gruppe,	für	die	im	Hotel	Zeitwohnhaus	in	Erlangen	16	Einzelzimmer	re-
serviert	 sind.	Wer	 hat	 Lust	mitzufahren	 und	 diese	 einzigartige	Mischung	 aus	 in-
teressanten Themen und fröhlichem Feiern zu erleben? Wir freuen uns auf viele 
Anmeldungen bis zum 6. April. Die An- und Abreise erfolgt in zwei Kleinbussen, 
vor	Ort	gilt	die	Eintrittskarte	als	Fahrausweis	für	den	öffentlichen	Nahverkehr.	Die	
Kosten	betragen	pro	Person	525	Euro	(ermäßigt	für	Renterinnen	und	Rentner	u.a.	
450	Euro).	Eine	weitere	Ermäßigung	ist	auf	Anfrage	möglich.	Im	Preis	enthalten	sind	
An-	und	Abreise,	Übernachtung	und	Eintrittskarte	für	die	4	Tage	des	Kirchentags.	
Vor der gemeinsamen Fahrt laden wir zu einem Vorbereitungstreffen	am	Dienstag,	
23.	Mai,	um	19:30	Uhr,	in	das	Gemeindezentrum ein. Anmeldungen sind ab sofort 
im	Gemeindebüro	unter	Tel.	34	66	99	56	möglich.	
Fragen	zu	Ermäßigungen	und	anderen	Themen	beantwortet	gerne	Anje	Brockmann.	
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Stationen	im	Leben
Getauft	wurden:	

 Kirchlich	bestattet	wurden:		

Man sollte noch wissen, dass ...
... die Linie	6	zurzeit	(stand	Anfang	März)	nicht	mehr	die	Haltestelle	Emmastr.	anfährt.	Die	
Bahnen	werden	stadtauswärts	ab	der	Brahmsstr.	zur	Kulenkampffallee	umgeleitet.	Von	dort	
werden	ca.	alle	10	Minuten	Großraumtaxen	eingesetzt,	die	auch	die	Haltestelle	Emmastr.	
anfahren und damit unser Gemeindezentrum erreichbar machen. Klappbare Rollatoren 
können mitgenommen werden.

… Sie sich auf unserer Homepage für den neuen Newsletter	(Digitales	Gemeindeblatt) 
unserer Gemeinde anmelden können.

... wir an vielen Sonntagen im	Gemeindezentrum	die	Predigt	mitschneiden. Sie wird dann zu 
Beginn der Woche auf unsere Homepage gestellt und kann dort nachgehört werden. 
Aufruf	über	„Gemeinde	Menü“	und	„Gottesdienste	&	Predigten“	oder	auf	unserem	YouTu-
be-Kanal:	youtube.com/@st.ansgariiunserliebenfrau8630

... der Redaktionsschluss	für	die	nächste	Ausgabe	(Juni-Juli)	Freitag,	5.	Mai	2023,	12	Uhr ist. 
Bis	dahin	werden	alle	Beiträge	ins	Gemeindebüro	Schwachhauser	Heerstr.	40	erbeten.

City-Seelsorge in der Sakristei der Kirche
dienstags	und	donnerstags,	17	-	19	Uhr,	ohne	Voranmeldung,	anonym	und	kostenlos

Taufe	 ist	 etwas	 Wundervolles.	 Einmalig.	
Kostbar.	 Ein	 Plus-Zeichen	 vor	 unserem	
Leben.	Die	Zusage	Gottes,	uns	zu	begleiten.	
Darum lädt die evangelische Kirche in diesem 
Jahr deutschlandweit am	24.	 Juni dazu ein, 
gemeinsam	 die	 Taufe	 zu	 feiern.	 Die	 Aktion	
#DeineTaufe	 steht	 unter	 dem	 Leitspruch	
„Viele	Gründe,	ein	Segen.	Deine	Taufe“.	Und	
unsere Gemeinde ist mit dabei. Zusammen 
mit mehreren anderen Bremer Gemeinden 

laden	wir	Sie	und/oder	Ihr	Kind	herzlich	ein,	
die	 Taufe	 in	 einem	 fröhlichen	 Gottesdienst	
mit vielen Gästen unter freiem Himmel an 
einem der schönsten Orte Bremens, am 
Café	Sand,	zu	feiern.	Der	Gottesdienst	startet	
um	 12	 Uhr. Anmeldungen sind bis zum 
1. Mai	online	über	www.tauffest-bremen.de
möglich.	Weitere	 Informationen	bekommen
Sie	ebenfalls	dort	online	oder	gerne	bei	Pastor
Sebastian	Renz	(Tel.	24	42	81	29).

Tauffest	an	der	Weser
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.	.	.	für	Kinder	und	Jugendliche

.	.	.	für	Erwachsene

Andacht,	Kaff	ee	u.	Gespräch	zur	Marktzeit
im	Gemeindezentrum
freitags,	11	Uhr,	für	Erwachsene	und	Kinder
(Dörte	und	Uwe	Wäsch,	Tel.	24	42	43	33)

Altenkreis	Stadt	in der Kirche, Marienzimmer
donnerstags,	15:30	Uhr.	6.4.	+	20.4.	und	4.5.
(Stephan	Kreutz)

Beratungsangebot im Gemeindezentrum
Für	schwer	erkrankte	Eltern	oder	Kinder	und	
Angehörige. Termine nach Absprache.
(Marie-Luise	Zimmer,	Tel.	4	98	93	75)

Café	Klön im Gemeindezentrum
jeden	Donnerstag,	15	Uhr
(Ursel	Hollmann,	Tel.	21	18	79	und	Team)

Café	Klön: Geburtstagsnachmitt	ag 
Donnerstag,	15	Uhr,	27.4.	und	25.5.
(Stephan	Kreutz	und	Team)	

Frauen	in	Liebfrauen im Gemeindezentrum 
Dienstag,	11.4.	und	Donnerstag,	11.5.,	19:30	Uhr.	

Friedensiniti	ati	ve	ULF	im Gemeindezentrum
Mitt	woch,	5.4.	und	26.4.,	17	-	19	Uhr	(s.	S.	15)
(Louis-Ferdinand	von	Zobelti	tz,	Tel.	30	22	31)

Ge(h)spräche	unter	off	enem	Himmel
Eine	Stunde	unterwegs	sein	mit	einem	
Menschen, der gerne zuhört. 
Christi	ne	Baumgardt	(Tel.	0152	5672991)	
Gesche	Grött	rup	(Tel.	35	61	46)
Stephan	Kreutz	(Tel.	95	89	95	74)

Gesprächskreis „Gott	 	und	die	Welt“
dienstags,	20	-	22	Uhr,	18.4.	und	9.5.
Ort	bitt	e	vorab	per	E-Mail	erfragen.	
Neueinsteiger zwischen 25 und 52 Jahren 
sind	herzlich	willkommen!	
(Johannes	Botzenhardt,	gudw@web.de)

Heilsame	Stärkung	erfahren	in der Kirche
Meditati	on	und	Gebet	für	Kranke	und	Gesunde
Freitag,	18	Uhr,	28.4.	und	26.5.	(Stephan	Kreutz,	
Eva	Behrens,	Anett	e	Cordes	und	Team)	

Kaff	ee	und	Kultur
am	3.	Mitt	woch	im	Monat,	10	Uhr,	
19.4.	und	17.5.	(siehe	S.	15)
(Annemarie	Stolzenburg,	Tel.	48	38	46,	
Dr.	Christi	ne	Jürgens)

Kirchenführungen	mit	wechselnden	Themen
fi nden auf Anfrage statt .
(Dr.	Anke	Koehler,	Tel.	1	63	19	19	oder	Kirchenbüro)

Märchenabend	im Gemeindezentrum
mitt	wochs,	19	Uhr,	19.4.	und	17.5.	
(Dörte	und	Uwe	Wäsch,	Tel.	24	42	43	33)

Meditati	on	am	Samstagnachmitt	ag 
Gemeinde zentrum. 14:30	-	16:30	Uhr,	
samstags, 1.4.	und	27.5.
(Meike	Austermann-Frenz	u.	Team
www.meditati	on-ulf.info)

Suppengespräche	im Gemeindezentrum 
mitt	wochs,	19	Uhr,	26.4.	und		31.5.	(s.	S.	15)
(Dörte	und	Uwe	Wäsch,	Tel.	24	42	43	33)		

Kindergott	esdienst	in	der	Kirche	in	der	Stadt
parallel	zum	Gott	esdienst,	10:30	Uhr,	
16.4.	und	14.5.		(siehe	S.	7)

Knabenchor	(Konzertchor	und	3	Kurrenden)	(s.S.14)
3	bis	23	Jahre.	Ulrich	Kaiser,	Tel.	3	30	31	11

Kantatenorchester	Laudate	Cantate
Ulrich	Kaiser,	Tel.	3	30	31	11

Orgelunterricht	–	Tel.	3	30	31	11

Angeschlossene Ensembles:

Bremer	Blechbläserensemble 
Heinz	Rohde,	Tel.	50	82	41

Kleine	Kantorei 
Jonathan	Hiese,	Tel.	0151	68	45	86	67

Flötenensemble
Uta	Fasold,	Tel.	25	92	39

.	.	.	für	Musikliebhaber
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Gesche	Gröttrup,	Pastorin
Tel.	35	61	46,	Fax	35	61	46	(außer	freitags)
E-Mail:	groettrup@kirche-bremen.de

Dr.	Sebastian	Renz,	Pastor
Tel.	24	42	81	29
E-Mail: renz@kirche-bremen.de

Stephan	Kreutz,	Pastor
Tel.	95	89	95	74
E-Mail: kreutz@kirche-bremen.de

Elisa	Schulz,	Diakonin
(Kinder-	und	Jugendarbeit)
Tel.	84	13	91	-	31
E-Mail: elisa.schulz@kirche-bremen.de

Anje	Brockmann,	diakonisch-pädagogische	Mitarbeiterin 
(Generation	55	plus)	Tel.	0176-77997874
E-Mail:	anje.brockmann@kirche-bremen.de
Persönliche	Sprechzeit	im	Büro	des	Gemeindezentrums	ULF
Donnerstags	10	-	12	Uhr	oder	nach	Vereinbarung

Verwaltende	Bauherrin:	Annette	Döring 
Senior	der	Diakonie:		 Derk	Eilers
E-Mail:	diakonie.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de	

Homepage	der	Gemeinde	im	Internet
www.unser-lieben-frauen.de
Instagram: Stadtmusikantenkirche
Instagram:	ejhb.st.ansgarii_ulf
youtube.com/@st.ansgariiunserliebenfrau8630

... und ein letztes Wort: 
Im Licht der Ostersonne bekommen die 
Geheimnisse	der	Erde	ein	anderes	Licht.
Friedrich von Bodelschwingh

    Gemeindebüro	
Schwachhauser	Heerstr.	40,	28209	Bremen,
Tel.	34	66	99	56,	Fax	84	13	91	10
Sandra	Tierp,	Monika	Meyer
E-Mail:	unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de	
Öffnungszeiten: Mo,	Mi,	Do:	9	-	13	Uhr	
Di:	14:30	-	17:30	Uhr	(in	den	Schulferien	geschlossen)
Fr:	10	-	13	Uhr.

	 	Kirche	in	der	Stadt
Unser	Lieben	Frauen	Kirchhof	27,
28195	Bremen,	Tel.	33	03	10,	Fax	33	03	129
Küster:	Detlef	Wohltmann 
Tel.	0172-5	21	22	28
Bürozeiten	montags	-	freitags	10	-12	Uhr
Öffnungszeiten	d.	Kirche: Mo - Sa, 11-16 Uhr, 
So	nach	dem	Gottesdienst	bis	13	Uhr

	 	Gemeindezentrum
H.-H.-Meier-Allee	40a,	28213	Bremen
Küster:	Ulli	Walz
Tel.	0172-5	19	22	28

	 	Kirchenmusikbüro	in	der	Kirche
Telefon	33	03	111,	Fax	33	03	129
Ulrich	Kaiser,	Kantor
E-Mail:	ulrich.kaiser@kirche-bremen.de
Rolf	Quandt,	Organist
Stefanie	von	Bargen,	Sandra	Tierp,	Büro	und	Organisation	
E-Mail: knabenchor@kirche-bremen.de 
homepage: www.knabenchor-bremen.de

	 	Freizeitheim	Seebergen	(Scheune)
Am	Deelen,	28865	Lilienthal-Seebergen

	 	Kindertagesstätte
H.-H.-Meier-Allee	40a,	28213	Bremen
Tel.	21	21	11,		Fax	2	23	93	62
E-Mail:	kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Leiterin:	Sabrina	Böhmker	

Gemeinde	U.L.Frauen,	Schwachhauser	Heerstr.	40,	28209	Bremen		




